
„…weil ich dabei 
sein will!“
Teilhabe für Menschen mit  
hohem Unterstützungsbedarf

Jahresspendenprojekt
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Spendenkonto:
Sparkasse Lemgo

IBAN: DE53 4825 0110 0000 0000 91
BIC: WELADED1LEM

Danke für Ihre Spende!

Ihre Spende erreicht uns auch online bequem  
und datengeschützt: www.eben-ezer.de

Dörte Vollmer
Öffentlichkeitsarbeit, Spenden
doerte.vollmer@eben-ezer.de
Telefon: 05261 215-472

Ansprechpartner:

Pastor Dr. Bartolt Haase
Theologischer Vorstand
b.haase@eben-ezer.de
Telefon: 05261 215-200

Die Stiftung ist Mit-
glied im Deutschen 
Spendenrat e.V.

Stiftung Eben-Ezer
Alter Rintelner Weg
32657 Lemgo
Telefon:	05261 215-0
Telefax:	05261 215-322
info@eben-ezer.de

www.eben-ezer.de
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Nicola liegt in ihrem 
Rollstuhl. Sie lebt 
schon viele Jahre 
im Haus Bethanien 
in Neu Eben-Ezer. 
Ihre Augen leuchten, 
wenn sie bei „Kultur 
auf’m Flur“ schöne 
Musik hört oder beim 
Eben-Ezer Weih-
nachtsmarkt auf dem 
Kirchplatz dabei ist. 
Mittendrin! 

Spendenprojekt:
Teilhabe braucht Mobilität

Sie spenden für ein Extra an  
Mobilität und Teilhabe!  

Damit Nicola auch in Zukunft  
mittendrin und dabei ist.

So steht es in Leichter Sprache  
in der UN-Konvention über  
die Rechte von Menschen mit Behinderung.

Menschen mit hohem Unterstützungsbedarf sollen  
am Leben der Gesellschaft teilhaben können.
Dafür setzen wir uns ein. 

Wohnprojekt Gutenbergstraße

Jeder Mensch  
darf an der  

Gesellschaft teilhaben.
Das bedeutet:

Jeder darf dabei sein.
Jeder darf andere Menschen treffen.  

Niemand darf  
ausgeschlossen sein.

Christian Jeub zieht um. 
Mitten in Detmold  
entsteht ein Haus, in 
dem er eine eigene  
Wohnung gemietet hat. 
„Von dort ist es ganz nah 
in die Stadt“, freut er 
sich.  
„Und wenn es im  
Sommer schön ist, laden 
wir die Nachbarn zum 
Grillen ein.“

In der Gutenbergstraße 
wollen wir einen  
Treffpunkt und  

Grillplatz einrichten. 

Ihre Spende  
macht das möglich!

Teilhabe macht mobil!


